
Was kann ich tun?

� Die eigene Einstellung überprüfen!

� Andere Menschen so annehmen, wie sie sind! 

� Vorurteile und Berührungsängste
erkennen und abbauen!

� Niemanden diskriminieren!

� Offen und interessiert sein!

� Fähigkeiten anerkennen! Weg von den
Schwächen – hin zu den Stärken!

� Auf Sprache und Formulierungen achten!

� Die Idee der Inklusion weitertragen!

Schleswig-Holstein

Inklusion –
Wir machen mit

Eine Erklärung
in Leichter Sprache

Sie hätten gern weitere Informationen?

Kastanienstraße 27, 24114 Kiel

Telefon: 04 31 – 66 11 8 - 0

Fax: 04 31 – 66 11 8 - 40

Email: info@lebenshilfe-sh.de

Internet: www.lebenshilfe-sh.de

www.alle-inklusive.de
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Was ist „Inklusion“?

� Alle Menschen gehören immer dazu!

� Es ist normal, verschieden zu sein!

� Jeder Mensch kann
gleichberechtigt am Leben
in der Gesellschaft
teilhaben

� Jeder Mensch hat seinen
Platz in der Gesellschaft
und die Chance auf seinen
eigenen Weg

� Es gibt Wahlmöglichkeiten in allen
Lebensbereichen, zum Beispiel beim Arbeiten,
beim Wohnen, in der Schule und in der Freizeit

� Jeder bekommt so viel Unterstützung wie nötig bei so
viel Selbstbestimmung wie möglich!

Inklusion ist ein Menschenrecht

� Allgemeine Erklärung der Menschenrechte der
Vereinten Nationen (UN) von 1948

� Deutsches Grundgesetz (Artikel 3):
Niemand darf wegen seiner
Behinderung benachteiligt werden.

� UN-Konvention: Übereinkommen
über die Rechte von Menschen mit
Behinderungen von 2006; seit
26.03.2009  geltendes Recht in
Deutschland

Was kann die Gesellschaft tun?

� Wirkliche Wahlmöglichkeiten schaffen

� Unterstützung in allen Bereichen sicherstellen –
und dabei die Rechte, Würde und Kontrolle des
einzelnen wahren

� Selbstvertretung fördern
und Menschen mit
Behinderung an allen
Entscheidungen beteiligen

� Angebote neu denken und
so gestalten, dass alle
Menschen teilhaben
können, zum Beispiel die
Schule

� Bestehende Barrieren
abbauen und neue verhindern

� Alle Menschen mit ihren unterschiedlichen
Bedürfnissen immer überall mitdenken

� Menschen und ihre Fähigkeiten anerkennen
und wertschätzen

Die Gesellschaft
ist bunt – 

und das ist gut so!




